
         Schneeschuhtour bei Vollmond 

            Samstag, 24.2.24 

Am Samsti am 4 ri hei mir z Lyss bim Bahnhof abgmacht 
Aui si gueter Luune, wanderfröidig u hei glacht. 
 
Jede het no öpper i sis Outo gno, 
u so simer de ufem Stiereberg acho. 
 
Der Lele het d’ Füerig überno mit schnäuem Schritt 
Die andere hinde nache – Tritt für Tritt. 
 
Ou vom lang ersehnte Schnee,  
hei mir no chli öppis gseh. 
 
Zwüschedüre het ou äs chüeus Lüftli gwäit, 
doch üsi Chleider si dicht, u guet zämägnäit 
 
Nach knapp 1,5 Stung si mir ir Tiefmatt acho 
u hei äs herrlichs Fondu serviert übercho 
 
Die Pfänni si mit Chäs guet gfüut worde 
u mir düe mit Ässe scho chli überborde. 
 
Derzue ä Schluck Wy oder heisse Tee 
Ja was wosch so amana Samsti Abe no meh? 
 
Am 8-i mir üs ume ufe Heiwäg gmacht 
U der Voumond fründlich entgägelacht. 
 
Ou wie zündet üs dä Mond fürz loufe schön häu 
Wiu z’Liecht vor Taschelampe isch so gräu. 
 
Öpper het am Himmu no Stärnebiuder zeigt 
U üsi Wäge hei sich o paar Mau verzweigt. 
 
Doch, d Bea het der Rückwäg kennt 
U het sich nid gross ufem Wäg verrennt. 
 
O ohni Schneeschue isch dä Abe äs Erläbnis xi, 
danke Bea – mir si nächst Jahr o wieder derby. 
 
 
edith kauz 


